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ZEITUNG
ZAHNTECHNIK
Die Monatszeitung für das zahntechnische Labor

Die Arbeitsgemeinschaft Dentale 
Technologie e.V. (ADT) fördert 
im Rahmen ihrer Jahrestagung 
(die 54. Ausgabe findet vom 4. bis 
6. Juni 2026 im Hybridformat in/
aus der K3N Stadthalle Nürtingen 
statt) bereits zum zehnten Mal den 
Zahnmedizin- und Zahntechnik- 
nachwuchs mit dem „ADT young 
talent-Award“. Die ADT bietet damit 
Bewerbern (die im Veranstaltungs-
jahr maximal 30 Jahre alt sein dür-
fen) die Bühne, um in einem 15-mi-
nütigen Vortrag ihre Leidenschaft 
für den Beruf zum Ausdruck zu brin-
gen, aber auch um erste Erfahrun-
gen als Vortragende zu sammeln. 
Die Teilnahme hat für die jungen 
Referenten der letzten Jahre häufig 
Türen für den weiteren persönlichen 
Weg geöffnet, das Netzwerk ge-
stärkt und die Sichtbarkeit erhöht. 
Somit freut sich die ADT auch dies-
mal wieder auf zahlreiche Bewer-
ber. Dazu genügt eine formlose 
Bewerbung mit Kurz-Lebenslauf 
sowie Titel und eine Zusammenfas-
sung des Vortrages bis spätestens 

15. März 2026 an becht@ag-dentale- 
technologie.de. Die ausgewählten 
young talents werden Ende März/ 
Anfang April vom ADT-Vorstand 
informiert. Allen Beteiligten winken 
Honorare, Sachpreise und die 
Chance im darauffolgenden Jahr 
auf der Hauptbühne zu referieren.

Alle Infos finden Interessierte unter: 
www.ag-dentale-technologie.de/
jahrestagung/jahrestagung-2026/ 
adt-young-talents.

Quelle: ADT-Geschäftsstelle

Die neuen Werkzeuge für Ihre Ceramill Maschinen wurden 
für Zirkonoxid, Sintermetall, Hybrid, Composite und PMMA 
Materialien entwickelt. Basierend auf einem  
einheitlichen Schaftdurchmesser von 3mm 
bieten diese eine deutlich verlängerte
Lebensdauer, eine vereinfachte Auswahl  
und geringere Lager- und Investitionskosten.
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Die Zahntechnikerin aus der QC Dental GmbH in 
Waldkraiburg, Handwerkskammer für München und 
Oberbayern, konnte im bundesweiten Wettbewerb 
am 4. November 2025 die Konkurrentinnen und 
Konkurrenten aus den anderen Bundesländern hin-
ter sich lassen. Lilli Hilpert aus der Dentallabor Be-
cker Flensburg GmbH & Co. KG in Flensburg, Hand-
werkskammer Flensburg, belegte den 2. Platz. Den 
3. Platz erzielte Hanna Debora Maisch aus der Den-
taltechnik Jürgen Schwaigerer GmbH in Metzingen, 
Handwerkskammer Reutlingen.

Gastgebende Innung war in diesem 
Jahr die Zahntechniker-Innung Nord 
(ZIN). Der Wettbewerb, an dem zwölf 
junge Frauen und ein junger Mann 
teilnahmen, wurde mit dem in-
nungseigenen Ausbildungszentrum 
für Zahntechnik in Neumünster or-
ganisiert. 
Im Rahmen der Siegerehrung im An-
schluss an den Wettbewerb betonte 
VDZI-Vorstandsmitglied und ZIN- 
Obermeister Thomas Breitenbach: 
„Die Deutsche Meisterschaft im 
Zahntechniker-Handwerk ist für un-
seren diesjährigen Gesellenjahrgang 
der krönende Abschluss. Im Bundes-

wettbewerb haben alle Teilnehmenden ihre in der 
Ausbildung erworbene Leistungsfähigkeit ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt. Gleichzeitig ist es 
auch eine Bestätigung für die Ausbildungsbetriebe, 
die ihre Gesellen in den vergangenen drei Jahren auf 
dem Weg in die Zahntechnik begleitet haben. Wenn 
man die durchgehend sehr guten Ergebnisse des 
heutigen Tages sieht, dann weiß man sofort, dass 
unser Handwerk mit der nachkommenden Genera-
tion an Zahntechnikern sehr gut für die Patienten-
versorgung mit Zahnersatz aufgestellt ist. Und zwar 
bundesweit.“
Auf Einladung von VDZI und ZIN nahmen Julia Cars-
tens, Staatssekretärin im Ministerium für Wirt-

schaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Touris-
mus des Landes Schleswig-Holstein, und Diet-
mar Scharmacher, Geschäftsführer der HWK 
Lübeck und Leiter der Berufsbildungsstätten, 
an der Siegerehrung teil. Der VDZI dankt der 
Firma Ivoclar Vivadent GmbH für die sachliche 

Unterstützung der diesjährigen zahntechni-
schen Meisterschaft. 

Seit Januar 2023 wird der Bundeswettbewerb als 
„Deutsche Meisterschaft im Handwerk – German 
Craft Skills“ bezeichnet. Die Festveranstaltung vom 
Zentralverband des Deutschen Handwerks zum Ab-
schluss des Leistungswettbewerbs findet am 5. De-
zember 2025 in Frankfurt am Main statt. Die zahn-
technische Bundessiegerin Cornelia Zanuttini darf 
sich über eine entsprechende Einladung zur Feier-
stunde freuen.

Quelle: VDZI 

ADT sucht „young talents“

Cornelia Zanuttini ist Dt. Meisterin 
im Zahntechniker-Handwerk 2025
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Kurz notiert

Wechsel an die LMU
Seit 1. Oktober ist Prof. Dr. Jan- 
Frederik Güth neuer Lehrstuhlinha-
ber und Direktor der Poliklinik für 
Zahnärztliche Prothetik am LMU Klinikum. Schwer-
punkt seiner Tätigkeit werden neue digitale Tech-
nologien und deren Anwendung sein, vor allem digi-
tale Funktionsdiagnoseverfahren, die patienten-
individuelle, automatisierte Herstellung von Zahn-
ersatz durch KI-Anwendung, innovative 3D-Druck- 
verfahren und -materialien sowie das klinische 
Langzeitverhalten neuer Restaurationsformen. 

      Quelle: LMU Klinikum
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